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Esquisse : « le froid » ist eine Auftragskomposition 
der Tage für Neue Musik Zürich, geschrieben für 
Jacqueline Ott und das Collegium Novum Zürich

Das Werk basiert auf dem gleichnamigen Text von 
Anne-Marie Albiach

Aufführungsdauer / Duration: ca. 10 Min.

Besetzung und Aufstellung

Marimbaphon Solo
Altflöte in G (Bassflöte), Klarinette in A, Bassklarinette in B, Fagott

2 Hörner in F, Trompete in B, Posaune
Harfe, Klavier

Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass
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Zeichenerklärung 

mit Blas- / Bogendruck weich akzentuieren

Harfe: Dämpfen einzelner Saiten; bei jeder Pause wird die Harfe 
vollständig gedämpft

Vorschlagsnoten werden nach Möglichkeit vor dem Schlag gespielt

Versetzungszeichen gelten in derselben Oktavlage für den ganzen 
Takt

Auf genaue Abstufung der Dynamik ist mit Präferenz zu achten. 
Das         ist Minimallautstärke und dürfte von den Streichern sul 
tasto gespielt werden (ausser bei Flageoletten). Das       ist immer 
auch   

Die Partitur ist klingend in C notiert

Bassflöte und Kontrabass klingen wie üblich eine Oktave tiefer als 
notiert, der Kontrabass auch bei den natürlichen Flageoletten

Zu diesem Werk ist das folgende Aufführungsmaterial erhältlich: 
Partitur (Carus 16.335), Instrumentalstimmen (Carus 16.335/19)

The following performance material is available: 
full score (Carus 16.335), instrumental parts (Carus16.335/19)



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

dédié à la mémoire de Pierre Boulez 


















































































